
Teststandorte gesucht!
Haussanierung mit Fledermausquartier



Artenhilfsmaßnahmen für Fledermäuse im Rahmen 
energetischer Gebäudesanierungen – FLAUSBAU

Wer Heizkosten sparen und Treibhausemissionen reduzieren möchte,
entscheidet sich häufig für eine energetische Haussanierung mittels
Wärmedämmverbundsystemen (WDVS). Diese Maßnahme soll aber nicht
zulasten von gebäudebewohnenden Fledermausarten gehen, die insbesondere
in Altbauten geeignete Quartiere finden. Dafür startet der NABU Rheinland-
Pfalz gemeinsam mit dem Leibniz-Institut für Zoo- und Wildtierforschung
(Leibniz-IZW) das Forschungsprojekt FLAUSBAU.

FLAUSBAU ist ein vom Bundesamt für Naturschutz (BfN) gefördertes
Erprobungs- und Entwicklungsvorhaben (E+E Vorhaben), welches neue
Quartierangebote für Fledermäuse bei Gebäudesanierungen schaffen soll.
Dabei entstehen Fledermauskästen, die als Modul in die WDVS integriert
werden können. Diese Fledermauskastenmodule könnten nicht nur
wegfallende Quartiere ersetzen, sondern auch langfristig das Quartierangebot
steigern. Dafür werden Prototypen entwickelt und deren Annahme durch
Fledermäuse wissenschaftlich erprobt. Im Anschluss erfolgt dann die
Installation und Überwachung der praxisgeprüften/bewährten Module im Zuge
der Sanierungsarbeiten.

Wir suchen Teststandorte!

Wer bundesweit Sanierungsprojekte in den Jahren 2027/2028 mit 
Fledermausvorkommen kennt, die sich möglicherweise als Monitoring-

Standorte eignen, kann sich gerne wenden an: 
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Entwicklung und Erprobung

Flausbau@NABU-RLP.de

https://rlp.nabu.de/
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